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Wie in Depeschen über No
penhagen und Amsterdam

gemeldet wird.
i

In Hamburg soll die ttrtcliikinfict
- lang ine fuß vollständige Isein.

- VUUx dk Stadt, sowie über Lllona
nd Wandibeck ist der OcJogu

runglzuftand verhängt worden.

Angaben Aber fiafst der lluistZndlgen

in Berlin schwankt zwischen

120.000 und 00,000.

Führer .der Sozialdemokraten rjaSen

sofortige Einberufung des Reich

tgl gefordert.

Vredmer versuchten vergebens, in
Hamburg die Streiket zur Wie

deraufnahme der Arbeit zu
iewegen. .

'

Dal Berliner Straßenbild geigt je

doch keine Spuren del Auöpandö.

Wa dem Staatdeparinnent in Wash

lngtoa über die Streikluge ge.
meldet wurde.

' London. 31. Januar. Der Au

stand in Deutschland rimmt an Um
sana nocb immer ,n. rote der Korre
'.vondent .der Eickmnge Telegraph do,
in Kvpenhligen meldet. ?jn Berlin d

trägt die Zahl der Ausfindigen 700.
.

(XX) Derffonen. laut seiner Meldung.
darunter 53.000 Fraum Noch seinen

'lnaabekl'lind in vers,edenen fetad
ten Deutschland eine grobe Anzahl

iihrer der Sozialdemok raten in Haft
genommen worden.

Der Umstand, dab zur Zeit in Der
tin ein dichter Nebel herrscht, hat, wie

ti in der Depe che beißt, den Bc
fürte unmöglich gemacht, die Oer
theilung von Flugschriften zu verhln
dem.

In Hamburg ist angeblich
die Arbeit lein stellu ng

eine vollständige.
L o n d c n. 31. Januar. In Harn

bürg ist, wie dem .Daily Telegraph'
au Rotterdam berichtet wird, die Ar
l'eitieinstellung nunmehr in fast
vollständige. Der Ausstand breitete
sich von den Lullan SchiffSlversten
auf die Anlauen von Llohm und
Log, eine andere grobe Schiffsbau
nnlage. au. Die Ausständigen ver
langen isofortigen Frieden ohne
bietierweiterung un ohne Eutschädi,

'gungen.

Soztalisten sollen die
Einberufung de
Vieichtag gefor ,

dert haben
L o d o n. 31. Januar. Die Fiih

nr der Sozialdemokratischen Partei
haben, wie da Berliner Tageblatt-la- ut

einer Depesche M Amsterdamer
Korrespondenten an der Eertral
New berichtet, den Präsidenten
ttemps ersucht, unverzüglich den
Neichötag angeficht der biunruhigen
den Vorgänge da letzten Tage einzu
berufen.

ständige wolle' Mah
nahmen gegen ihr Füh

rer opponiren.
L o n d n. 31. Jannar. Gelegent

lich einer Versammlung der Ausstän
dtgen in Berlin, schreibt da Tage
blatt", wurden Veschliisse angenom
men. in welchen die Streiker erklärten,
dak sie mit allen ihnen zu Gebot st?
henden Mitteln gegen Wiedervergel
tunglmahregeln opponiren würden,
welche gegen ihre Flihrer und Bertre
ter ergriffen werden seinen. "

Stretkdewtgung greift
auch in den Provinzen' u m s i ch.

Amsterdam, 31. Januar. (fflTTrn
wohl in Berlin wie auch in den Pro

, vinzen greisi die Streltdewezung um
sich, wie die .Nillnksche BolkSzeitung"
in ihrer Autgab? vom 'Mittwoch mel
dkt, in der e helbt. daß eine Qer

.sammlung der Vertretrr der Arbeiter
schgst in dem industriellen Lebtet am

LuU MktId t0it,

Eine Agitation file inen General-
streik in München soll nach einer sehr
erregten Berfmnmlung miblungen
sein, aber die Streikbewegung dehnte
sich auf Nürnberg und Fuerth, die
gröbten Industriestädte in Bayern,
au. Da Blatt schreibt, dak all
Elrilnde für den Ausstand die Förde
rung der Laterlandöpartei für die
Fortsetzung le Kriege, sowie die
schlechte NahrungSmittelzufuhr. in den
Städten in verschiedenen Lersamm
lungen mgegeben wurden.

Belagerungszustand über
Hamburg und Umge

dun'g verhängt.
Kopenhagen, 81. Januar.

Ueber Hamburgs Altona und Wand
beck ist, wie da .Hamburger Echo",
ein Soziallsienblatt. meldet, der Be
lagerungszustand verhängt worden.

Die Lage in Berlin und
Umgegend.

Amsterdam, LU Januar. Die
Zahl der Ausständigen in Berlin wird
auf etwa 120,000 Personen in einer
halbamtlichen Bekanntmachung ge
schätzt, die am Mittwoch in Berlin der
ösfentlicht wurde, . nachdem der Aus
stand sich seit Dienstag in nur unbe
deutender Weise vergröbert hatte.

Amsterdam, Ll. Ja. (Durch
FunkeÄspruch der britischen Admiral!
tät.) Der Ausstand hat sich in der
Nachbarschaft vonBerlm.namentlich in
Tegel, Adlcrsdorf, Spandau und Ma
riendorf ausgebreitet, wo 500,000
Mann die Arbeit niedergelegt haben.
In den übrigen Theilen des Bleiche

befindet sich eine gleich hohe Zahl von
Leuten am Streik. '

Ermahnungen der Predi
' ger erfolglos.
.Amsterdam, 3L Jan. Wie die

.Kölnische Zeitung- - meldet, ermähn
ten die Prediger am Mittwoch vergeb

lich die Ausständigen in Hamburg,
an die Arbeit zurückzukehren. Die
Ausständigen begaben sich nach dem

Äewerkfchoft Hauptquartier und
nahmen Beschlüsse gegen die AUdeut

sche Baterlandöpartei an. Ferner ver
langten sie einen sofortigen Frieden
ohne Gebietserweiterung und Entscha
digunaen,' bessere ArbeitSbedmgungen
und Verbesserung der Ledenömlttel
lieferung.

Eint Abordnung sprach beim kom

mandirenden General de Bezirk vor
und gab ihm die Lerstcherung, dab die

AuSsländigea keine Gewalt anwenden
würden.
Da Strakenbild in Ber
lin unverändert und ntr

gend finden Ruhest ö

rungen statt.
Amsterdam. 31. Jan. Die Ber.

liner Zeitungen sind mit wenigen
Ausnahmen erschienen. Die Straßen
der Hauptstadt weisen absolut keine

Anzeichen eine AuöstandeZ rnifr Der
Verkehr geht ruhig und ohne Störung
vor sich!. i

In den Depeschen beikt eS.'dag eS

zu keinen Ruhestörungen im ganzen
deutschen ltteich gekommen ist.

MilitSrgouverneur von
Hamburg ordnet Been

dignng bei Streik
an.

Amsterdam, 31. Jan. Der Mi
lUargouverneur von Hamburg hat
das Aufhören S dortigen AuSflan,
des angeordnet, wie die Kölnische
Zeitung' meldet. In der Depesche
hecht e auch, bah der Murtargouver
neur angeordnet hat, dab künftighin
alle Ausstände vermieden werden ums
sen.

Aa nach Washingtdn ge
meldetwurde.

Washington. 81. Jan. Nach
rklzten, die am Donnerötag tin

Staatsdepartement aus neutralen
Ländern eingetroffen sind, beiigtell.
dah die wirthschaftliche und politische
Lage Deutschlands sich immer ernster
gestaltet. Au Information, welche
ich dnS Staatsdepartement gesichert

hat, geht hervor, daß die in der ver

lossenen Woche au Deutschland er

nndten Berichte die wahre Sachlage
childern, da der Protest der Sozial

deinokraten und der radikaleren Grup.
pen gegen das MUitär immer mehr
teigt..

Die telegraphische Berbinoung zwi
chen Schweden und Helsingforö,

Finnland, wurde .laut Nachritten,
die im Staatsdepartement eingetrof

sind, am Mittwoch wieder herge

stellt. In einem weiteren Bericht heiftt
e .dah die Mitglieder del finnischen
Senat Helsingfori verlassen haben.

In amtlichen am Donneretag au
Schweden eingetroffenen Depeschen,
die vom Mittwoch datirt sind, und
auf Berichten von Berliner Zeitungen
iüluey, durd die Acchl de, LuZM

Ttu trultlott filed with tti. '
maUr t Cincinnati on Jimoary 31,
1013, a required by tk Act ol Octo.
bar CUi, lWi7r

ml Paris

Machten dex Mittwoch
. Nacht deutsche Meger

einen Angriff.

Laut cmllichem Verickt wurden zehn

Personen getodtct und. tQ ve

wunder.

Eins Anzahl Gebäude, darunter
zmei Hospitäler, wurden beschü

digt, tvie Paris sagt.

Eins der Flugzeuge abgJchossen und
die Insassen wurden gefangen

genommen.

Berlin erklärt, dad der. Angriff Wie.

dervergeUung fur Angrifse aus
dcutsckze Städte loar.

Paris, Ll. Jan. lÄelegelü

lich deÄ Fliegerangrfs auf Paris in
der gestrigen Utacht wurden, wis ami-ltd- )

belaiuttgegeben wird, zwanzig
,Personcn getodtet mid f:fzig der.
wunöet.

Ter Angriff währte etwa zwei
Stuitdcn. Die Nacht war eine milde
und klare und der Mond stand in
Hinlmcl. Die Straßen waren mit
großen Menschenmengen von Neugie
rigen angefüllt, welche die Angreifer
und ihre französischen Gegner beob-

achteten, wie sie in weitem Bogen flo-

gen und ab und zu herunterfchossen.
Von Zeit zu Zeit hörte nian auch da?
Masckzinengewchrfeilcr.

Tie franzosisclx,: Flugzeuge fuhr
ten weithin sichtbare Beleuchtung,
damit die Kanoniere der Abivehrge
schlitze sie unterscheiden konnten. Die
deutschen Flieger 'verständigte sich

durch rapide Lickitsignale. .

Die Explosionen der Geschosse und
der Bomben hielten mitUnterbrechun
gen zwei Stunden lang an und hör
ten dann nach und nach auf. Um zwei
Uhr wurde dirrch die Sirenen signali
sirt. bah der Ancrrif vorüber sei.
' Der amtliche Bericht iiber den An

griff ist wie folgt:
.Die erste forrrmtinn deutet an,

das; vier feindliclze Gesckzwader die
Linien nördlich von Eomviegne
freu'ten und nach Pari? flaaen.
V rtTa Km nfji"rttSnrt4Tf fw RTiOiii vu iiii u. vi iim ii inmi- -

lieit der Luft konnten die Flieaer sich

in sehr rofter Höbe halten. Sie n!i
herten sich vom Norden und Nord
osten her und warfen Bomben auf
mehrere Pariser Bcrstadte ab. Dann
flogen sie Tiber Paris und hielten sich

nim ssrömen heil auf dem rechten
lufzufer vvh warfen alle ibre Vom

ben innerhalb von wenigen Minuten
ab.

ZVehrve Pcmrn versagten, alvr
andere fanden Opfer namentlich
ffrmwn und flinder. ?wei nTViUnTer

wlirden getroffen. Mehrere (Mmude
wiirbrn medergebnmnt oder schwer
bescbadigt.

An die dreifafl französische 5vT"ct

iige stimm auf. um den Kcnnvf
mit dem Feind aufzunehmen, sobald
der Alarm ertönte. ES fanden meh

drgen auf 125.000 geschätzt, aber es

wurde hinzugefügt, daß die Sozial
demokraten darauf bestehen, daß die

Zahl der Ausständigen sich auf 300.
000 beläuft.

Im Berliner Bezirk wer.
den keine Bersammlun

gen gestattet. ,

London. 31. Jan. In Kopen
Hagen sind, wie die Exchange Tele
graöompany von dort meldet, nur
sehr wenige Depeschen auz Deutsche
land eingetroffen und d Nachrichten
sind sehr mager, weil die meisten der
bedeutenden Berliner Zeitungen nicht
erscheinen.

Die Mlluarbchorden des Berliner
Bezirks haben, wie der Berliner
rtföcnbfnt der Aovenluacnn --IBoIrliit
ken- - meldet, alle Versammlungen zur
Erörterung von politischen Fragen
ebenso wie Arbeiterversammlungen
und Arbeitmundgebungen verboten.

In Kiel sind 50,000 Arbeiter an den

Strev gegangen. In der Chemttitzer
Geaend. dem wichtigsten Jndustriebe
zirk Sachsen, ist der Ausstand nun
mchr ein vollständiger. Die Proklama,
tton de Feldmarschalls von Hinden
bürg, in welcher er die Arbeiter er

sucht, den Streik sinzusrellen. wurde
überall an den Straszenecken in Berlin
am Mittwoch angeschlagen.

Die .Germania- - in Berlin meldet.

daß der Minister dei Innern. Herr
Walraff, sich noch immer weigert, die

Bertreter der Arbnter zu empfangen
und dak der Ausstand unmekweittt i teS

sich gretit. '' jHUf

rere Kampfs im Norden .statt, wobei
ei deutsches Flugzeug zum Landen
gezwungen wurde. Die Flieger wu
den gefangen aMwmmen. Ein frcm
zöfischeö Flugzeug . stürzte infolge
VersagenS des Motors bei einem
LandungLverfuch in Paris ab und
der Pilot sowie der Kanonier wur
den verletzt. ;

Stücke der von de Deutschen ab
geworfenen Vomben wurden im siäd
transigeant- - meldet, ergeben, daß die
diese Untersuchung hat. wie L'Jn
trasigneant-- meldet, ergeben, daß die
Angreifer drei. Sorten Bomben benutz,
ten, nämlich gefiederte Torpedos,
Erplofwbomben und LrandsiiftungS
bomben. Die beiden letztgenannten
Bomben' erplodkrten ewe Minute nach
dem Aufschlagen. ' ES wurden keine

Spuren von Bomben mit betäubenden
Gasm entdeckt. Die Gesammtzahl der
abgeworfenen Bomben wird auf 70
geschätzt.

Die Ambulanzmannschasten deZ

Amerikanischen Rothen Kreuzes wa
ren bei der Uebnführung de? Odfer
des Fliegerangriffs ' nach den Hofpi
tälern behilflicl TaS gesanmte Ai
bulanzpersonal war vierzig Minuten
nach Beginn deS Angriiss mit den
Automobilen zur Hilfeleistung bereit.

Unter den Opfern defhiden sich so

weit bekannt ist, keine, Amerikaner.
DaS

, französische Flugzeug, das
zum Landen gezwungen wurde, lande
te auf der Place de la Concorde, g

rnde zur Rechten der Säule, auf wel
cker das steinerne Pferdeftandbild vom
Marty Palast steht, am Einganz zu
den Champ ElyseeS. Der Flieger Le

Jeune wurde schwer verletzt, während
sein Begleiter Sachem fast unverletzt
davonkam. Sobald die Maschine ge

landet war. waren amerikanisch Pfle,
gerinnen zur Stelle, um ihre Dienste
anzubieten. '

Da das Gasolin deS Luftschiffs auZ
dem Behälter entwM zällte der Len
ker kineS TarZS in aller Ruhe mehrere
Kannen mit dieser in Paris aüßeror
deutlich seltenen und kostbaren Fllis
sigkeit.

4

Tru translation filed . with the Poit
master at Cinoinnati on January 31,
IMS, as required by t! .Act of Octo-
ber Odi, 1917.

WaS Berlin sagt.
Berlin (via London), 31. Jan

.Als Widervergeltung", heißt s in
einer amtlichen Bekanntmachung, bU
am Donnerstag von der Obersten
Heeresleitung erlassen wurde, .warfen
wir Bomben im Gewicht von vierzehn
Tonnen auf Pari ab". Der Bericht
lautet wie folgt:

.Am Weihnachtsabeid und während
deS MonatS Januar haben französische
Flieger, ungeachtet unserer Warnung,
wieder Bomben auf offene deutsche
Städte außerhalb der Kampfzone ab
geworfen. Dank unserer Bertheidi-gungsmaßnahm- en

war der Sachscha
den nur ein geringer.

Als Wiedervergeltung wurden ge
stern Nacht Bomn im Gewicht von
vierzig Tonnen auf die Stadt Paris
in unserem ersten fysiematffchen Flie
gerangrisf auf die Stadt abgewor
sen.'

True translation filed with th Post- -
mnKtnr at Cincinnati on January 31,
mis, ai required ty tue Act of Octo
ber cui, 1U17.

Zugenommen

Haben in der verflossenen Woche die

Schifföverluste der Engländer.

L o n d o n , 80. Jan. Eine Zu
nähme der britischen Schiffsvsrluste
geht aus dem am Mittwoch Abend ver
öffentlichten Bericht hervor, laut wel
chem während der verflossenen Woche
neun Schiffe von über 1600 Tonnen
und sechs von weniger als 1600 Ton
nen zerstört wurden.

P a r i S , 31. Jan. Drei frern
zd'sische Schiffe

.
von weniger als 1600

L... Vs...... w I !l i.""' rouivlcn
v"'1 J1? i' 3.che versenkt. Drei französische Schiffe

wurden erfolglos angegriffen.

True translation flloil with th Pon
muster at Cincinnati on January 81,
1918, as required by the Act of Octo-

ber 6th. 1917.

DerKaiser an denKö ni g
' von Bayern.

Amsterdam. 31. Jan. Auf
die Gliktwünsche zu seinein. Aeburts- -

tag von Seiten des iöiügs Ludlvig
von Äcuiern antvortend, gab-Kal- wr

Wilhelm der Znversick)t Auödruck,
das; daö Deutsche Reici-m- Z der gegen-wärtige- n

Prüfung stark und sicher

hervorgehen würde. Zu diesem Zivecl
jedoch, sagte er, bedürfen wir der
Qitte Aller, die unser schweraevrüi

BoU lieben, in erster Linie die
der Mtifchea M.

31

True translation filed with the Post-
master ab Cincinnati on January 31,
1918, aa required by the Act of Octo-
ber 6th. 1917.

Ucsti Mgslchauplatz.

Berlin meldet, saß italic
nischer Angriff bei
Atfiago zusammen-gebroche- n

ist.
B e r l i n. 81. Januar. (Via Lon

don.) Die Angriffe, welche die Jtalie-n-er

am Mittwoch gegen die Stellungen
der Oesterreicher und Deutschen süd
westlich von Asiago an der nördlichen
italienischen Kampffront machten,

brachen unter dem Feuer der Deutschen
zusammen, wie die oberste Heereslei
tung am Donnerstag meldet. In den
türzlichen Kämpfen haben bit otercer
chischen und deutschen Truppen die

Zahl der von ihnen gemachten Gefan
genen auf 600 erhöht. Der Beruht
lautet wie folgt:

.Italienischer Kriegsschauplatz :
Südlich von Asiago brach der Angriff
der Italiener unter unserem Feuer zu
sammen. Zwischen Asiago und dem
Brenta Fluß fanden letbafte Geschütz'
kämpfe statt. Die Zahl der Gesänge
nen, die in den kllrzlichen Kämpfen
von den Deutschen und Oesterreichern
gemacht worden, ist auf 13 Offiziere
und 600 Mann gestiegen.

Westlicher Kriegsschauplatz:. An
htVn KUrsMt n tr ffnnrnffrnn tnrtr
d Kmnpfthätigkeit auf Artillerie
und Minenwerferkämpfe beschränkt.

Im Uebrigen ist nichts Neues zu be
richten.

V .
True translation filed with the Post-rooste- r

at Cincinnati on January 31,
1018, as required by the Act of Octo-
ber 6th, 1917.

Der Londoner Bericht.
London, 31. Janvar. Der amt

liche Bericht vom britischen Haupt
quartier in Frankreich und Belgien
lautete wie folgt:

.User Erkundunasmannschaften
machten in der vergangenen Nacht in
der Gegend von Epchy etliche Gefan
gene. Außer einiger feindlicher Ge
schützthätigkeit südlich und nördlich
von LenS, sowie m der Gegend von

Passchendaele ist nichts zu berichten.

True translation filed with the Post-
master at Cincinnati on January 31,
1918, as required by the Act "of Octo-be- r

6th, 1917.

Was Paris meldet.
P a r i S, 3L Januar. .Französische

Crkundungsmannschaftrn, die an ver

schiedenen Stellen thätig waren, haben i

Gefangene gemacht, heißt es in dem
amtlichen Bericht vom Donnerstag.
Im Uebrigen kam es zu keinerlei

Entwickelungen während der Nacht.
Am Wienitag wurde von einem

französischen Fliegergeschwader, dem
Kapitän Guillmain und Unterleut
nant Lancreux angehörten, aus sehr
geringer Höhe der Bahnhof m Thiau
court mit Boniben belegt, und. es
wurde ein großes Feuer beobachtet-

.-

Tra translation filed with the Post
master at Cincinnati on January 31,
1913. as required by the Act of Octo
ber 6th, 1917.

. Der Bericht auS Rom.
R o m, 31. Januar. Die Stel-lun- cl

der Italiener westlich vom Fren
zela-TH- al an der Gebirgöfront wurde
am Mittlvoch verSessert. wie . das
Krieasamt am Donnerstaa beckannt
gab. Die Linie wurde nordöstlich vom
Col del Rosso etwaö vorgeschoben.

True translation filed with the Post-

master at Cincinnati on January 31,
1918, as required by tue Act of Octo
ber ett, 1917.

Deutschland

Will, wie es Heißt, die Sicherheit hol

ländischer Slnffe-nich- t garan,
tiren.

A rn st e r d a rn, 31. Januar.
Cbschon die SclMiierigieiten zwischen

Holland und ltuglano uno den Lerer..
nigten tasten velgelegt sind, so tamr
der schiNsverichr zwischen Hollono
und den Berenngten Staaten niait
ausgenommen werben, bis die NMür
Handlungen mit Deutjchlanö zum Ab

schluk gebracht worden sind, da die

sichere Fahrt der holländischen Schiffe
nicht gewährleisten will, weil Hol-lan- d

Laderaum an Entente Länder
abgiebt, wie eine TPesche des .Tcle
graaf- - Mls Rotterdam meldet.

Deutschland, benzt es m der Ze
vesll?. verlangt Garantien dafür.
da ßdurch die von llebersee wiportir
ten Waaren feindlichen Ländern
keine Vortheile erwackzsen. Unter
Handlungen find jetzt im Gange, um
einen Auöwea aus die! kMieriaen
Lags in MÖ

i .

True translation klleck with, ta 'JPbao

master at Cincinnati on January 3t,
1918, a required by tha Act as Octo.
br 6th, 11)17.

Trotzky

Uebermittelt dem Botschafter Frauriä
Drohungen der Anaisten.

Welche die Freilassung von Emmi
Goldman, Alexander Lertumn

und Thomas I. Mooney
verlange.

S t. Peters burg. SO. Jan.
Das Ministerium des Ausaarrigen
hat am Mittwoch an den amerilnW-fche- n

Botschafter David R. Francis
einen an Leon Trotzty, den Bolsche-witi-Minis- ter

des Auswärtigen gerich-tete- n

Brief der St. Peteisourge?
Anarchrstengruppe übergeben in wel-che- m

verlangt wird, dan Tro5n einen
Druck ausübe, um die Freilanung von
Äiexanoer errmcni, Emma, sotd,
man und Thomas I. Mooney zu.

.
Das Ministerium legte auch eine

von den Anarchisten angenommene
Resolution bei, in welcher mit Kunz-gedung- en

gegen die Botschaft gedroht
wurde.

Die Schriftstucke wurden an Herrn
Francis mit dem Bemerken gesandt.
das Mmlsterrum .erachte es site ferne
Pflicht, sie zu übermitteln

sc a : n w:,-.-, v,:- - w tu. . .
'I ulc utl"c

nats Januar von den Anarchisten er--
halten hat.

TVu translation filed with the Pont-maft- er

at Cincinnati, on January 31,
1918, aa required by the Act of Octo.
ber 6th, 1917.

Begonnen

Haben Wieder die Berathnncren des

Plenums der Friedenstommisston

in Brest-Litows- k.

Der Graf von Podewils-Turni- tz offi

ziell als Bertrtter Bayerns zu.
gelassen.

Vreii Litowsk, 30. Jarc
via Amsterdam und London, 31. Jcnr.
Tulaat Pafcha..deriirtifche Großoe
zier, führte gelegentlich d:r Eröffnung
der Plenarsitzung der Friedenskonfe- -
renz den Vorsitz. Ter deutsche -ta- m--sekntär

des Aeußeren, Dr. von ttühl-man- n,

theilte mit, daß der vormalize
bayerische Premierministre Dr Gras
Podcwils Durnitz. kraft der Bei-tr- ag

siechte Bayerns und unter ng

Kaiser Wilhelms und des

Teutschen Reichskanzlers Graftn von

Hertling, Bayern vertreten wurve.
Leon Trotzty. der Bolschewiki Mi-nrst- er

des Ausivärtigen, bemerke, oa?
zwei Vertreter der Ukraine Volksre-

publik der russischen Telezaten hiirzu
gefügt worden fein, ebenso wie Herr
Karelin, der VoMwrmnizsar sir
Staatseigenthmn.

Amsterdam, 30. Jan. Tie
Nachricht erörternd, derzinfolge der

König don Bayern vernicht hat.

Kaiser Wilhelm zu Gunsten eines

.Sicherheits Friedens-
- zu beein-

flussen, schreiben die eipzize? Neue,

sten Nachrichten-
-:

.Wir haben Grund zu? Annahme,

daß diese Nachricht den Thatsachen
entspricht. Wir möchten sogar noch

einen Schritt weiter gehen und hinzu-füge- n,

daß den Aufruf, den die eut-sc-he

Tageszeitung- - in Berlin an dis

anderen Jundess-arste- n erläßt und in
dem sie diese anffordert dem Beispiel

des Königs zu folgen, bereits vorge

arbeitet worden ist.
Laut uns zugegangener Jirformcr

tion ist der König von Bayern nicht

der Einzige, der mit ernsk? Besorgniß

den Verlauf der Friedensunterhcmd
lungen in Bresi-Litow- sk gefolgt ist
und es kann angenommen werden daß
der Zweck der Entsendung von. Tr.
Graf don Podewils-Turnit- z, dem vor.
malrgen Premierminrner Bayerns
nach Brefi-Litow- sk nicht nur geschah
um lang ocrgenene Berrrrigsrvo:
auszuiiben.

True translation filed with the Post-muste-

at Cincinnati on January 3L,

1913, as required by the- Act of Octo-
ber 6th, 1917.

Kriegsziele

Stoben für die Allnrterr nickt in ei

ner Parifer Konferenz sesigelegt
Werden.

London. 31. Jan. AMwurt
lich einer Frage im Ununhanie er
klärte am Tonnenrag der?ctatz
amtSloniler Andrem Lonor am.!
da ßdre Behcmvtung die KriegSziele
der Wiirren sollten durch erne nr
Paris tageirde 5wnsrrenz festmnegt
werden, nicht bat S.WiwSnt ui

Udräch i

Wett?r-Ve7?ic- hr

&ä. t O 9 o r Sönnes 2Setirr axx
ürcitaq talfer irre jöidijfüichex VjzafgPW. gMZi

Tro trainiatioit fflert with xtam Brmo-maste- x-

ak Cinrnrnia Ti an. Juaiur-i- f 321,llit, a requinat by-- tint Ai ut ttoar-be- r

td. I31i. .

CFagliaier
Haben, int Mmmu 2oniar

''I7,ttttt mr TihrpT m g Nt",,i7.
beizn. anrliTixx.

Lolldan2Iammr TizZsz
lüfte der Brttsr. Ms n?,?i
Monm Januar gemetde murnen
hmfitt ftct, cms T3.ÜIZ TCmnr mm
theilen sich mk. fnigtr

Gerollen oder Kunden erlezenu
Ofsiziere una 12,623 Manrnreanrny.

ermunller aver vermißte Tv?7. ZIM.
ziere una ,7ja Manns charter.

.
Die Terluste deZ Mancns Januar:

Weisen einen kleinen Riignnz, grzei
die des Tezeniber auf tränn, ff Oie '

Gesaninitoerlusie aus 7n,ÖZT lrüteferri.
Die Gesamnitzaöl. für 2arcner siiiris
12I,0S9-- betragen und in dieser Lakl.
soiegelten sich die befttgem Kamms
Während ienes Monats ai s?? rkn
brat. Front Wieder.

Trne translation Sled with Pwc
rntite? at Cincinnati, on January Zl,
1!)13, aa-- nq'urea 'jr Die-- Acc ur jt.zi-oe- r

oth,. 1UL7L

- Große (?5LifLjti

Hat laut einer fchmeizer Tenesir?
in FMdrichshcrfen fiattaefunden.

Als. Folge eines FliegMinirriri an

man vermuthet.

Z ürrch . M.Jan. Eimr pirrttV.
bare. Explosion Nun iseschüfencr 2e?
gleitet wurde am Mtrnuun in. ü
legend von Fiäechshafiin aernatn- -
men wie in einer Te?.fch? aus 'jfcr

ftnberg ant Bodenfer nctaj t. Gallon:
üerichier wurde. Die Ernlonon 2mr
aller WaHrschemlickteit nach- aie:

eines FlerunnrifK ans aic Qssi
lin-Wer- te in Friedxichsharcr.

Trn? trnTiwBhor 'v.p-- t irrf"
at Cjjciunati an JWirean- - ZC

191g. aa required, by tau Att at Qexa

er ütii. 1917.

eVeichQNv

Zwischen (liccrnenr (Tar; Dent ZZ&x

und dem Präsidenten. Lilsorc.

Talnm.bnszl.l!!. Jinnilir- -

cm2enrcaX.oinnc "L Cor aar cox
Tonnersrag die. falgende eacrie- - an:
den Vr'iöenten Süsarc gusama

.Sitzen Sie mir feit inr 'aun.
Von der sich jest sannnillnöerr. :iiea3

tion werden 2teie?iMn iilwrnialtiat:
werden, bet denen die aCtif die:

berb and über den: Pcnrüi , i -- llZ
lzat.

PräsuZenr ilsan: sandn: Hz fal-gen-

SüiiCuurt
Tcmkz ?bnen öerüiri Für his

Botschaft. Sie können oerÄckerd seirn,
dass ich fest filzen werde.. d?mr. oaS
Boot ist i'eernttttÄT rnriT 3t:cnanir
kann es zunr Kenrern mniren.

Trn trnÄtion s!k. with- - tt?w
at Cincinnati an. Xsxruary

1913, aa? rwrairei by ti Act ai. Oen-be- r

8th. 1317.

Nilch F?ik??euH

Echt inr Regierrmrumir TnLr'
rmucnger. Watte. rVnTnnmr lzin.

Dcrntnir. ZL,. 3L. Januar.
Stadrrmrnager Waite. der dacrqitMiU

dete Mdmt Leannn in ÄnWnLi nrv

ter der Konrnniiionsfmrn den Stnör
vernmltung, wird- - seme rrmWtrvrt.
Pflichten zeitmeililr nnir Mellenm:
auch filrinrmeranigeöcm. Erc lwrzM
üderimmmen. mir den ZZer. ?nnninr.
P imrieren nach rnnMccr Zlr geör.
und bei der NeÄcrbilitirnncr dort n

und belgischen: StädiON. dlki?

durch die deursckeir Trnmnnr vrnniniz:
wurden, zn beigem. Write? ist core

Tonner?imr Wenir nach-- einenr asiüz

nichen rannt rogerrit.

?n fOTrlitrer . TTror irrnrat
in CMagn von den T. iiiriuilen:
im Rcltökne eine Petiin. . nrrröis
ter. in welcher öfxscnnrt Trfrrv iZach tts
lttentllch der fyrnlii n5r3 : si sTI Ökc
SliinmgeLerTr esenem-r- c: gsL'trx
werden fällte iT5?r die Trnrcrr iif'ui
flümireiu ab der WrÄnrZbrrrieS nr
der Stadt m?ch Zhvztz. geduldet: irerderc
wll. Sechs frrcmem. foinsHtq. UWteer
Uotc im ÄrrssfdicisE steö enden: feaCso
ten. tmaerr dir Vetitiom. afe üSer
I43.0W TCifcrHÜiiiTen eiiMelfc. fernere
atricWiajm: 2sntrriff ans dirfe? Ptillluic
durch die UTifTer SMnmedeidi. tetrrg
die ??2irn7ms?en: HOW nrtrx gz

fry!T t3 S ,


